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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 	 08.00 – 12.00 Uhr
DO 	 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir gerne Termi-
ne nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117
Polizei 110
Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330
Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150
Wasserversorgung 0 82 43/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de
Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de
Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de
Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de
Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de
Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de
Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de
Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de
Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de
Baumgartner, Amelie 0 82 43/8 53 33-33 amelie.baumgartner@denklingen.de
Widmann, Simone 11 0 82 43/8 53 33-42 simone.widmann@denklingen.de
Riedl, Michaela 10 0 82 43/8 53 33-32 michaela.riedl@denklingen.de
Rossa, Nadine 5 0 82 43/8 53 33-40 nadine.rossa@denklingen

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unter www.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen wurde folgendes abgegeben:

Schlüsselbund mit Kfz-Schlüssel und Schlüsselanhänger „Fahrdienstleiter EVG“, 
2 Brillen, Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und gelbem Klebestreifen  
mit Zahlenaufschrift, 1 Kajak + 1 Boot, Verkehrsschild mit der  
Aufschrift: Langsam, spielende Kinder

Die rechtmäßigen Eigentümer dieser Fundgegenstände  
können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Konstituierende Sitzung des  
Gemeinderates Denklingen

Norbert Walter einstimmig zum Zweiten Bürgermeister 
gewählt
Am Mittwoch, den 13. Mai 2026, fand um 19:30 Uhr die kon-
stituierende Sitzung des neu gewählten Gemeinderates der 
Gemeinde Denklingen statt. In einer feierlichen Atmosphäre 
im Bürgersaal des Rathauses wurden wichtige Weichen für die 
kommende sechsjährige Amtsperiode gestellt.

Vereidigung der neuen Gemeinderatsmitglieder
Zu Beginn der Sitzung wurden fünf neue Gemeinderatsmitglie-
der offiziell vereidigt:
• � Martina Bader
• � Verena Koch
• � Benjamin Schleich
• � Daniel Schneider
• � Sandra Schweinberger
• � Sebastian Laubach wird in der nächsten Sitzung ver-

eidigt.

Die hier abgebildeten Gemeinderatsmitglieder sind auf der Homepage der Gemeinde Denklingen ersichtlich.

Gemeinde
DENKLINGEN
Deuklingen Epfach Dienhausen

RATHAUS
IKLINGEN I EPFACH I DIENHAUSEN
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Gemeinsam mit den wiedergewählten Mitgliedern bilden sie 
das neue Entscheidungsgremium der Gemeinde.

Einstimmige Wahl des Zweiten Bürgermeisters
Der Höhepunkt des Abends war die Wahl des Zweiten Bürger-
meisters. Norbert Walter wurde einstimmig in dieses wichtige 
Amt gewählt und nahm die Wahl dankend an.

Ich gratulierte dem Zweiten Bürgermeister herzlich und dankte 
ihm für die bisherige gute Zusammenarbeit. „Ich freue mich 
auf die kommenden sechs Jahre der gemeinsamen Arbeit zum 
Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger“.

Besetzung der Ausschüsse und Verbände
Rechnungsprüfungsausschuss:
• � Mitglieder: Vorsitzende Regina Wölfl, Verena Koch, Martina 

Bader, Peter Edenhofer
• � Stellvertreter: Sandra Schweinberger, Daniel Schneider, Flo-

rian Steinle

Energieausschuss (Energierat):
•  �Mitglieder: Martin Ahmon, Maik Günther, Benjamin 

Schleich, Florian Steinle
• � Stellvertreter: Herbert Kößl, Manuel Kößl, Sebastian Laubach

Abwasserzweckverband:
•  �Mitglieder: Martin Ahmon, Benjamin Schleich
• � Stellvertreter: Manuel Kößl, Herbert Kößl

Weitere Besetzungen:
• � Schulverband: Martina Bader (Mitglied), Sandra Schwein-

berger (Stellvertreter)
• � Künstliche Besamung: Peter Edenhofer (Mitglied), Norbert 

Walter (Stellvertreter)
• � Stiftungsrat: Manuel Kößl (Denklingen), Sebastian Laubach 

(Epfach), Norbert Walter (Dienhausen)

Bestellung der Referenten und Beauftragten
• � Beauftragte für Kindertagesstätte und Schule: Martina 

Bader
• � Jugendreferentin: Sandra Schweinberger
•  �Seniorenbeauftragter: Peter Edenhofer
•  �Beauftragter für Menschen mit Behinderung: Daniel 

Schneider
•  �Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte: Verena Koch
•  �Referent für Integration und Zusammenarbeit mit dem 

Asylhelferkreis: Manuel Kößl
•  �Waldreferent: Florian Steinle

Weitere wichtige Beschlüsse
Darüber hinaus wurden folgende wichtige Punkte behandelt:
• � Beschlussfassung über die Geschäftsordnung
• � Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-

rechts
• � Festlegung der Entschädigung für den Zweiten Bürgermeis-

ter

Ausblick
Mit der erfolgreichen konstituierenden Sitzung ist der neue 
Gemeinderat handlungsfähig und kann seine wichtige Arbeit 
für die Gemeinde Denklingen aufnehmen. Die nächsten sechs 
Jahre werden geprägt sein von wichtigen Entscheidungen zur 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde.

Ich wünsche allen Gemeinderatsmitgliedern und dem Zweiten 
Bürgermeister Norbert Walter eine erfolgreiche Amtszeit und 
freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohl 
aller Bürgerinnen und Bürger.



JUNI 2026  5

EDITORIAL

Verabschiedung verdienter  
Gemeinderatsmitglieder
In der Gemeinderatssitzung am 22.04.2026 wurden folgende 
langjährige Gemeinderatsmitglieder für ihre wertvolle Arbeit 
verabschiedet:

Ausscheidende Mitglieder
Stephan Egner – nach 12 Jahren (2014–2026)
Markus Sporer – nach 10 Jahren (13.04.2016–2026)
Simon Hefele – nach 6 Jahren (2020–2026)
Barbara Bergmann –  nach 6 Jahren (2020–2026)
Johann Lehner – nach 2 Jahren (17.04.2024–2026)

Wichtige Projekte der letzten Jahre
In den vergangenen Jahren konnten dank des Engagements 
des Gemeinderats zahlreiche bedeutende Projekte umgesetzt 
werden.

Persönlicher Dank
Mein ganz persönlicher und herzlicher Dank gilt allen ausschei-
denden Gemeinderatsmitgliedern.

Eure ehrenamtliche Tätigkeit, Euer unermüdlicher Einsatz für 
das Wohl unserer Gemeinde und Eure konstruktive Mitarbeit 
bei wichtigen Entscheidungen haben maßgeblich zur positiven 
Entwicklung der Gemeinde Denklingen beigetragen.

Das überreichte Präsent ist nur ein symbolisches Zeichen unse-
rer Wertschätzung für die vielen Stunden, die sie in den Dienst 
der Gemeinschaft gestellt haben. Eure Arbeit wird in den um-
gesetzten Projekten und der positiven Entwicklung unserer Ge-
meinde weiterleben.

Vielen Dank für Euer Engagement und alles Gute für die Zu-
kunft!
 

Vertragsverlängerung im  
Bürger- und Vereinszentrum gesichert
Gastronomie bleibt langfristig erhalten
Am 7. Mai konnte eine wichtige Weichenstellung für unser Bür-
ger- und Vereinszentrum (BVZ) vollzogen werden: Gastronom 
Magnus Ostenrieder unterzeichnete seine Vertragsverlänge-
rung, die ab dem 1. November 2026 für weitere zwei Jahre läuft.
Nach einigen Verzögerungen aufgrund steuerrechtlicher Klä-
rungen von der Gemeinde, die zunächst abgewickelt werden 
mussten, ist nun die langfristige gastronomische Versorgung 
unseres Zentrums gesichert.

Vertrauen und Kontinuität
Ich bedanke mich herzlich bei Magnus Ostenrieder und seinem 
Team für das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche ihm 
für die weitere Laufzeit gute Geschäfte.
Diese Vertragsverlängerung zeigt, dass unser BVZ als gastrono-
mischer Standort funktioniert und geschätzt wird.

Erfahrung macht den Unterschied
Ein besonderer Vorteil dieser Vertragsverlängerung liegt darin, 
dass wir auf die gewonnenen Erfahrungen der vergangenen 
Jahre aufbauen konnten. Bei der Vertragsgestaltung wurden 
verschiedene Punkte der alltäglichen Abläufe eingearbeitet, 
die sich in der Praxis bewährt haben.

Gastronomie als Grundpfeiler der Gemeinschaft
Wie wichtig eine funktionierende Gastronomie für eine Ge-
meinde ist, zeigt ein aktueller Bericht aus Schongau deutlich 
auf. Dort gibt es seit neun Jahren keine bayerische Wirtschaft 
mehr innerhalb der Stadtmauern – eine Situation, die Stadtför-
derer und Heimatpfleger als „offene Wunde“ bezeichnet. Tou-
risten müssen vor die Stadtmauer geschickt werden, wenn sie 
nach authentischer bayerischer Wirtshauskultur suchen.
Eine echte Wirtschaft ist mehr als nur ein Restaurant – sie ist 
Mittelpunkt für die Gemeinschaft, Ort für Frühschoppen, Kart-
lerrunden und Stammtische. Sie gehört zur lebendigen Kultur 
einer Gemeinde dazu.

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen
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Glückliche Lage in unserer Gemeinde
Gott sei Dank sind wir in der glücklichen Lage, in unserer Ge-
meinde mehrere kulinarische Angebote und Gastronomen zu 
haben.

Durch die sehr nahe Entfernung zum BVZ sind auch die Mit-
tagsbetreuungen für Schule und Kindertagesstätte optimal ver-
sorgt.
 
Unser Energiegras trägt Früchte –  
Eine Erfolgsgeschichte mit weitsichtiger 
Entscheidung
Sicherlich haben viele von Ihnen schon das hohe Gras hinter 
unserem Bürger- und Vereinszentrum bemerkt und sich ge-
fragt, was es damit auf sich hat. Heute möchte ich Ihnen gerne 
von einem kleinen, aber wichtigen Erfolg unserer Gemeinde 
berichten – und von einer Entscheidung, die sich als goldrichtig 
erwiesen hat.

Was ist da eigentlich passiert?
Zum zweiten Mal wurde unser Miscanthus-Gras – auch Energie-
gras oder Elefantengras genannt – geerntet und gehäckselt. 
Diese unscheinbare Pflanze ist ein echter Alleskönner, wenn es 
um nachhaltige Energiegewinnung geht.

Eine weitsichtige Kurskorrektur
Hier muss ich Ihnen gestehen: Ursprünglich war die Energie-
versorgung für das Bürger- und Vereinszentrum sowie die 
Kindertagesstätte teilweise mit Erdgas geplant. Doch noch in 
allerletzter Minute haben wir die Planung geändert und uns für 
die Biomasse-Heizung entschieden. Rückblickend war das eine 
gute Entscheidung, die wir als Gemeinde getroffen haben!

Deutlich bessere Ergebnisse als im Vorjahr
Ich kann Ihnen mit Stolz berichten, dass die diesjährige Ernte 
bereits um vieles besser ausgefallen ist als beim ersten Ver-
such. Das Gras ist kräftiger gewachsen, die Halme sind dicker 
und die Gesamtmenge deutlich höher. Das zeigt: Unser kleines 
Experiment entwickelt sich zu einer echten Alternative!

Konkret für unsere Gemeinde
Die gehäckselten Pflanzenreste werden nun als Brennstoff für 
die Hackschnitzelheizung unseres Bürger- und Vereinszent-
rums sowie der Kindertagesstätte „Fantasiereich“ verwendet. 
Das bedeutet: Warme Räume für unsere Vereine, behagliche 
Temperaturen für unsere Kleinsten – und das alles mit selbst 
produzierter, umweltfreundlicher Energie.

Wie richtig diese Entscheidung war
Wenn ich heute die Entwicklung der Gaspreise und die Un-
sicherheiten bei der Energieversorgung sehe, bin ich umso 
dankbarer für unseren Mut zur Kurskorrektur. Während andere 
Gemeinden mit explodierenden Heizkosten kämpfen, sind wir 
weitgehend unabhängig von den Turbulenzen am Energie-
markt.

Ein Gewinn für alle
Was mich besonders freut: Diese Art der Energiegewinnung 
ist nicht nur gut für die Umwelt, sondern auch für unseren 
Gemeindehaushalt. Die einzigen Kosten, die uns entstehen, 
sind die für das Häckseln. Keine teuren Gasrechnungen, keine 
schwankenden Energiepreise, keine Abhängigkeit von Liefe-
ranten – eine planbare und günstige Energieversorgung, die 
uns gehört.

Nachhaltigkeit vor der Haustür
Mit diesem Projekt zeigen wir, dass Nachhaltigkeit nicht kom-
pliziert sein muss. Wir nutzen eine Fläche, produzieren unsere 
eigene Energie und schonen dabei sowohl die Umwelt als auch 
unsere Gemeindekasse. Das Miscanthus-Gras wächst jedes Jahr 
von neuem nach, ohne dass wir es neu pflanzen müssen – nach-
haltiger und unabhängiger geht es kaum.

Ein Dankeschön
Mein Dank gilt allen, die dieses Projekt von Anfang an unter-
stützt haben und uns ermutigt haben, den ursprünglichen Plan 
zu überdenken. Besonders freue ich mich darüber, dass wir als 
Gemeinde mit gutem Beispiel vorangehen und zeigen, dass 
auch kleine Schritte einen großen Unterschied machen können.

Wenn Sie Fragen zu unserem Energiegras-Projekt haben oder 
sich die Anlage einmal genauer anschauen möchten, sprechen 
Sie mich gerne an. Ich erkläre Ihnen gerne, wie aus unserem 
„Unkraut“ wertvolle Energie wird – und wie eine Last-Minute-
Entscheidung zu unserem Glücksfall wurde.
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Mitteilungsblatt-Zustellung –  
Ihre Mithilfe ist gefragt!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den letzten Wochen haben wir erfreulicherweise weniger Be-
schwerden über nicht zugestellte Mitteilungsblätter erhalten. 
Dennoch möchten wir als Gemeinde eine störungsfreie und zu-
verlässige Zustellung für alle Haushalte erreichen.

Bitte überprüfen Sie Ihren Briefkasten!
Wir bitten Sie herzlich, nochmals Ihren Briefkasten zu kontrol-
lieren. Falls dort ein Aufkleber „Keine Werbung“ oder ähnliche 
Vermerke angebracht sind, ergänzen Sie bitte deutlich sichtbar 
den Zusatz „Mitteilungsblatt ja“ oder „Amtliche Mitteilun-
gen erwünscht“.

Hintergrund: Die Deutsche Post hat uns mitgeteilt, dass Werbe-
verweigerer-Aufkleber leider oft dazu führen, dass auch unser 
Mitteilungsblatt nicht zugestellt wird, obwohl es sich hierbei 
um wichtige Gemeindeinformationen handelt.

Ihre Mithilfe für eine perfekte Zustellung
Briefkasten checken und entsprechend kennzeichnen. Bei 
ausbleibender Zustellung bitte umgehend das Rathaus in-
formieren. Nur durch Ihre Rückmeldungen können wir sofort 
bei der Post reklamieren und Abhilfe schaffen

Wir möchten, dass alle Bürgerinnen und Bürger die wich-
tigen Informationen unserer Gemeinde erhalten. Deshalb 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstif-
tung möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche 
soziale Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denk-
lingen I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. 
Durch diese Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen und 
für Ihn ein lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir uns 
solidarisch verhalten und eine gesellschaftliche Verantwortung 
übernommen. Jeder von uns kann auf besondere Weise eine 
Verantwortung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens über-
nehmen und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der indi-
viduellen Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen gesetzt.

Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein 
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen.

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen.

Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung.

Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können.

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13  BIC: BYLADEM1WHM

Ihr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

Gemeinde
DENKLINGEN
Deuklingen Epfach Dienhausen
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Wissen, was los ist in Denklingen –  
alle wichtigen Infos per App! 
Denklingen immer in Ihrer Hosentasche: In unserer 
Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche 
Informationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-
Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Jetzt 
kostenlos herunterladen und immer auf dem neuesten 
Stand bleiben! 
 

Schon dabei? 

 

So einfach geht’s: 
 

Schritt 1 
Download: Laden Sie die Heimat-Info App im  
App Store (iOS) oder Play Store (Android) herunter. 
 
 
 
Schritt 2 
Ort wählen: Wählen Sie Denklingen aus.  
 
Schritt 3s 
Glocke aktivieren: Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort 
ausgewählten Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden. 

 

 

 

 

 

„Mit der Denklingen-App „Heimat- 
Info“ bleiben Sie immer informiert – 
aktuell, digital und direkt. Viel Spaß 
beim Entdecken!“ 

 – Bürgermeister Andreas Braunegger 

 

  

Auf einen Blick 
 

✓   Heimat-Info: Die Gemeinde Denklingen als App 

✓   Push-Nachrichten von Rathaus, Vereinen und 
Organisationen zu aktuellen Infos und 
Warnmeldungen 

✓   Schadensmelderfunktion: Ob defekte 
Straßenlaterne oder kaputtes Spielplatzgerät – 
Melden Sie Mängel direkt der Gemeindeverwaltung 

✓   Kostenlos und ohne Registrierung nutzbar 

✓   Direkter Draht zur Verwaltung 

 
 
Wichtige Info für alle Vereine, Einrichtungen & 
Organisationen: 
 

Nutzen Sie die Heimat-Info App, um Ihre Mitbürger direkt zu 
erreichen! Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder 
gewinnen oder über das Vereinsleben berichten – alles in 
einer App. Registrieren Sie sich jetzt kostenlos in der App 
oder auf www.heimat-info.de und machen Sie Ihre 
Nachrichten sichtbar! 
 
Kontakt Heimat-Info:  
 

📞📞 09498/906585 
✉ support@heimat-info.de 
➡ Oder wenden Sie sich direkt an unsere Verwaltung. 
 
Mehr Infos unter: www.heimat-info.de 
 

 

 

 

Gemende @®©
DENKLINGEN

Brei >

:

[e] ®

=
der

Lacen im

App Store

Fert g - Viel Spaß beim Entdecken!

Heimat
Info
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FREILAUFENDE  
HUNDE
 
Die Gemeinde Denklingen erhält immer  
wieder Beschwerden über freilaufende Hunde in und außerhalb 
der Ortschaft, wodurch sich Personen massiv belästigt fühlen. 

Wir weisen darauf hin, dass innerhalb der Ortschaft – 
das gilt auch für den Ortsrand – ein Hund nicht frei 
umherlaufen darf! 

Außerhalb der Ortschaft sind Hunde, die frei laufen, von einer 
Person, der sie zuverlässig gehorchen zu begleiten. Ansonsten ist 
das Freilaufen nicht gestattet.

Wir bitten deshalb alle Hundebesitzer dafür zu sorgen, dass 
für Mensch und Tier keine Gefahr von ihrem Hund ausgeht 
und bitten auch darum, die Hinterlassenschaften des Hundes 
mitzunehmen bzw. ordnungsgemäß zu entsorgen.  

Vielen Dank!
Gemeinde Denklingen

HUNDESTEUER
 
Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeinde-
gebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer. 
Maßgebend ist das Kalenderjahr. 

Die Steuer beträgt
für den ersten Hund� 80,00 Euro
für den zweiten Hund� 100,00 Euro
für jeden weiteren Hund� 200,00 Euro
für Kampfhunde im Sinne von Abs. 3� 1.000,00 Euro

Die jeweils ein Jahr gültige Hundesteuermarke ist deutlich sicht-
bar am Halsband oder Geschirr des Hundes mitzuführen.

Wenn ein Hund nicht angemeldet ist, 
muss der Tierhalter mit einer Geld

buße rechnen. Auch ist eine Anzeige 
wegen Steuerhinterzie-

hung möglich. 

MELDEPFLICHT
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund aktuellem Anlass möchte Sie das Bürgerbüro auf Ihre Mel-
deverpflichtung, sowie dessen Verwarnungsgelder nach dem Bundes-
meldegesetz, welche bei Verstoß in Kraft treten, aufmerksam machen. 

Grundsätzlich sind alle Bürgerinnen und Bürger verpflichtet, sich in-
nerhalb zwei Wochen nach Zuzug mit der Vorlage einer Bestätigung 
des Vermieters anzumelden. Das gleiche gilt auch für den Wechsel 
von Haupt- und Nebenwohnung, sowie für Umzüge innerhalb der 
Gemeinde Denklingen.

Bei Wegzug ins Ausland ist eine Abmeldung innerhalb von zwei Wo-
chen, jedoch frühestens eine Woche vor dem Auszug zu melden.

Ihr Einwohnermeldeamt

REDAKTIONSCHCHLUSS FÜR 
DIE MITTEILUNGSBLÄTTER 2026

Ausgabe Juli	 Dienstag 23.06.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe August	 Dienstag 21.07.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe September	 Dienstag 18.08.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe Oktober	 Dienstag 22.09.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe November	 Dienstag 20.10.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe Dezember	 Dienstag 17.11.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe Januar 2027	 Dienstag 15.12.2026� 18:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

Gemeinde
DENKLINGEN
Denklingen Epfach Dienhausen

:
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Der Wettbewerb für Radförderung, 
Klimaschutz und Lebensqualität!

Lokale Unterstützer:
C
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CY
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K
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Lokaler Partner:
ADFC Kreisverband Landsberg
www.landsberg-am-lech.adfc.de

Den Ansprechpartner für Ihre jeweilige Gemeinde 
und weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-landsberg

Kontakt | Ansprechpartner
Fachstelle für Klimaschutz 
Von-Kühlmann-Str. 15
86899 Landsberg am Lech
Tel.: (08191) 129 - 1571
stadtradeln@Lra-LL.bayern.de

AUF DIE RÄDER, FERTIG, LOS!
Registrieren & mitradeln

www.stadtradeln.de/landkreis-landsberg

im Landkreis 
Landsberg am Lech 

14.06.2026 – 04.07.2026

2026  
STADTRADELN

STADTRADELN 
Radeln für ein gutes Klima 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
muss wirklich jeder Kilometer zum Bäcker, zum Sportplatz oder zur Arbeit mit dem Auto 
gefahren werden? Wir meinen „Nein“ und sind auch dieses Jahr als Gemeinde bei der  
Aktion STADTRADELN mit dabei. 
 
Der Landkreis Landsberg am Lech nimmt 2026 zum dreizehnten Mal an der Aktion 
STADTRADELN teil. Sämtliche Landkreisgemeinden und die Stadt Landsberg am Lech 
treten im Landkreis Landsberg in den Wettkampf um den Titel der fahrradaktivsten 
Kommune und des fahrradaktivsten Kommunalparlaments. Unterstützt wird der Landkreis 
durch den ADFC-Kreisverband Landsberg. Der Landkreis hat sich in diesem Jahr in 
Abstimmung mit dem ADFC-Kreisverband, für den Durchführungs-Zeitraum vom 
14.06.2026 bis 04.07.2026 entschieden. 
 
Beim STADTRADELN geht es darum, möglichst viele Kilometer in diesem Zeitraum zu 
Radeln, um ein Zeichen für den Klimaschutz zu setzen und auch Bewusstseinsbildung zu 
betreiben.  
Durch möglichst viele Teilnehmer sollen die Gemeinden die Wichtigkeit des Radelns im 
Landkreis Landsberg am Lech sehen können, um dadurch den Radwegeausbau 
voranzutreiben. 
 
Sie möchten unsere Gemeinde mit Ihren gefahrenen Kilometern unterstützen und Ihrer 
Umwelt und Ihrer Gesundheit damit etwas Gutes tun? Dann radeln Sie doch einfach mit!  
Anmeldungen sind wie folgt möglich: 
Online unter https://www.stadtradeln.de/denklingen für das Team:  
„vfldenklingen“  

oder bei Herrn Rudolf Kössl per E-Mail: gabi.koessl@googlemail.com  

oder telefonisch unter Tel. 0 82 43/8 05. 

Jeder gefahrene Kilometer zählt und bei einer Platzierung kommt der Gewinn dem VFL-
Nachwuchs in Denklingen zu Gute. Um für das Team „vfldenklingen“ zur radeln, müssen  
Sie kein Mitglied sein. 
 
Mit jedem geradelten Kilometer unterstützen Sie den Landkreis Landsberg am Lech und 
unsere Gemeinde im deutschlandweiten Wettbewerb. 
 
Ich freue mich auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

 
Andreas Braunegger 
Erster Bürgermeister 
 

 
 

 
 

 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 20.05.2026 

 

 

LKK unterstützt Rauchstopp und Lungenkrebs-Früherkennung 
 

Wer mit dem Rauchen aufhören möchte, wird von der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 

(LKK) unterstützt. Sie fördert Nichtraucherkurse zur Prävention tabakbedingter Erkran-

kungen. Neu ist auch das Angebot auf Früherkennung von Lungenkrebs. 

 

Ein Rauchstopp verbessert die Gesundheit unmittelbar und senkt langfristig das Krankheits-

risiko für zahlreiche schwere Erkrankungen wie Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder 

chronische Atemwegserkrankungen deutlich. Darauf weist die LKK anlässlich des Welt-

nichtrauchertages am 31. Mai hin. Zu den Gesundheitskurse zum Rauchverzicht gelangt 

man über die Internetseite www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 

 

Seit April übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen alle zwölf Monate eine Früherken-

nungsuntersuchung auf Lungenkrebs für langjährige starke Raucher zwischen 50 und 75 

Jahren mit dem Ziel, Lungenkrebs früh zu erkennen und Behandlungschancen zu verbes-

sern. Der Hausarzt stellt fest, ob die Voraussetzungen für diese Untersuchung vorliegen. 

Weitere Informationen hierzu gibt es unter www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/ 

erwachsene/krebsfrueherkennung/lungenkrebs-screening/. 

Die LKK empfiehlt allen Betroffenen, sowohl die Gesundheitskurse als auch die Vorsorgeun-

tersuchung aktiv zu nutzen. Allgemeine Tipps zum Rauchverzicht gibt die Internetseite 

www.rauchfrei-info.de. 

SVLFG 
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 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

sicher & gesund aus einer Hand 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. Durch die berufsständische Selbstverwaltung ist 
die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürfnisse der Versi-
cherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei und 
unterstützt bei einer gesundheitsfördernden Lebensweise. Zu den herausragenden, übergreifenden Leistungen gehören 
die Betriebs- und Haushaltshilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. 
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Teilhabeberatung

Kostenfreie Beratung für Menschen mit körperlichen,
psychischen, Lern- oder Sinnesbeeinträchtigungenfitness

Gesundheits

Klimaschutz AMMERSEE

Landsberg am Lech, Lechstr. 2
Offene Sprechzeiten vor Ort: Mo + Di 10 - 12 Uhr
Telefonisch zu erreichen: Mo - Do 10 - 14 Uhr
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08191 / 9788010
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AUS DEM RATHAUS / IMPRESSUM

Der Lappen geht, die Karte kommt! Die „alten Lappen“ – ob rosa 
oder grau – haben ausgedient. Denn alle Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, müssen in den nächsten 
Jahren in einen neuen, fälschungssicheren EU Führerschein umge-
tauscht werden. Bundesweit betrifft diese Regelung über 40 Millio-
nen Führerscheine.

Aufgrund der hohen Menge an umzutauschenden Führerscheinen 
erfolgt dies gestaffelt.

Die beigefügten Tabellen zeigen die nun vorhandenen Regelungen 
und die Zeiträume, die zu beachten sind. Nach Ablauf der jeweili-
gen Frist verliert der Führerschein seine Gültigkeit.

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 aus-
gestellt worden sind (hierbei handelt es sich um alte graue bzw. 
rosa Papierführerscheine):

Geburtsjahr des  
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 bis 1958 19.01.2022

1959 bis 1964 19.01.2023

1965 bis 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

2. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind 
(hierbei handelt es sich um unbefristete Kartenführerscheine, 
die vom 01.01.1999 bis 18.01.2013 ausgestellt wurden):

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der Führerschein 

umgetauscht sein muss

1999 bis 2001  19.01.2026

2002 bis 2004  19.01.2027

2005 bis 2007  19.01.2028

2008  19.01.2029

2009  19.01.2030

2010  19.01.2031

2011  19.01.2032

2012 bis 18.01.2013  19.01.2033

Anmerkung:
Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19.01.2033 umtauschen, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

PFLICHT ZUM FÜHRERSCHEINTAUSCH

IMPRESSUM 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen 
erscheint monatlich, jeweils am ersten Freitag und 
wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
verteilt.

Herausgeber und Verantwortlicher: 
Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister der Gemeinde Denklingen  
Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Telefon 08243 / 85333 31, Fax 08243 / 85333 544

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeila-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen
und die zur Zeit gültige Preisliste. 

Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge hö-
herer Gewalt oder anderer Ereignisse kann kein Be-
trag gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Gestaltung und Druck: 
Druckerei Joh. Walch GmbH & Co. KG
Im Gries 6, 86179 Augsburg  
Telefon: 0821 / 80858-0
Telefax: 0821 / 80858-39
E-Mail: kontakt@walchdruck.de
www.walchdruck.de

Gemeinde
DENKLINGEN
Druklingen Epfach Dienhausen

DERLAPPENGEHT
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LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

An der Grundschule Denklingen war kürzlich das mobile Theater 
Eukitea aus Diedorf zu Gast. Aufgeführt wurde das märchenhafte 
Theaterstück vom „BärOhneArm“. 

Binnen weniger Minuten befanden sie sich die Schüler in der 
Traumwelt des Mädchens Lisa (Marina Igelspacher), die sich einen 
neuen Teddybären gewünscht und den alten Bären ohne Arm in 
die Mülltonne geworfen hatte. Die Folgen ihres achtlosen Verhal-
tens wurden Lisa und den Zuschauern bewusst gemacht, als sie im 
Traum den einarmigen Bären als Teil des Mülls im Märchenland 
wiederfand. Dort traf Lisa nämlich auf die sieben Müllzwerge und 
erfuhr so Einiges über den verantwortungsvollen Umgang mit Müll 
sowie die Wiederverwendung von Wertstoffen. Als Lisa schließlich 
aufwachte, gab es ein Happy-End für den einarmigen Teddy, der 
wieder aus der Tonne geholt wurde und vom Großvater (Michael 
Gleich) einen neuen Arm angenäht bekam. Ganz nebenbei wurden 
die Denklinger Schüler dabei selbst für das Thema Müllvermeidung 
und Recyclen sensibilisiert und durch den Song der Müllzwerge 
zum Mitmachen angeregt.

Ins Leben gerufen wurde dieses einfühlsame und lebendig gespiel-
te Theaterstück vom Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Augsburg. 
Die Kosten für die Aufführung wurden vom Landratsamt Landsberg 
übernommen. Auch die Ausstattung des wirkungsvollen Bühnen-
bilds wurde übrigens konsequenterweise aus Altmaterial, Kisten 
und Möbeln recycelt und hinterließ einen bleibenden Eindruck.
� Text und Fotos: Diana Meltretter

MIT DEM „BÄR OHNE ARM“ INS MÄRCHENLAND
 
Mitmachtheater zur Umwelterziehung an der Grundschule Denklingen
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LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

An der Grundschule Denklingen kommt Bewegung ins Lernen. Seit 
kurzem steht dafür ein sogenannter „Zap Totem“ bereit, mit dem 
auch außerhalb des Klassenzimmers ein temporärer Lernbereich für 
verschiedene Schüler geschaffen wurde. Es handelt sich dabei um 
eine Holzsäule als freistehende Arbeitsstation, an der sich von vier 
Seiten Tischplatten auf unterschiedlichen Höhen einhängen lassen 
und individuelle Lernvorlieben berücksichtigt werden. Damit wird 
der Schultag nicht nur sitzend verbracht – vielmehr kommt Bewe-
gung ins Lernen. Und das freut nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Lehrkräfte, die beobachten konnten, dass an der Säule moti-
viert gearbeitet und durch den vorübergehenden Ortswechsel die 
Konzentration der Schüler gefördert wird. Ziel von Schulleiterin Ute 
Eckebrecht-Worbs ist es, damit nach und nach „eine moderne Lern-
landschaft für den Unterricht der Zukunft zu gestalten.“

Ermöglicht wurde die Anschaffung durch die Spende des Vereins 
„Sonnenschein e.V.“, der jedes Jahr den Erlös der „Klamottenkiste“ 
den Denklinger Kindern im Kindergarten oder der Grundschule zu-
gutekommen lässt. Vereinsmitglieder machten sich kürzlich vor Ort 
ein Bild davon, dass das Geld gut investiert wurde.
� Text und Fotos: Diana Meltretter

EIN NEUES MÖBELSTÜCK MACHT SCHULE

Bild oben: So sieht zeitgemäßes Lernen aus: Einzeln und gemeinsam kann am 
„Zap Totem“ gearbeitet werden.

Bild rechts (von links nach rechts): Schulleiterin Ute Eckebrecht-Worbs mit Corina 
Geiger, Sandra Unsin und Daniela Maass vom Verein „Sonnenschein“ freuen sich 
für die Kinder über die das neue Möbelstück.

Gemeinde & .de
DENKLINGEN
Druklingen Epfach Dienhausen


